
Die MiDa wird ein Dienstleistungsprodukt der Bundesebene. Alle Diözesanverbände bekommen einen Zugang 
um die jährliche Mitgliedermeldung zu erstellen. Darüber hinaus kann ein Zugang mit allen Funktionalitäten der 
Datenbank erworben werden. Zum Abruf der Mitgliedermeldung erhält die Bundesstelle einen eigenen einge-
schränkten 
Zugang. Dieser ermöglicht ausschließlich den Zugriff auf: 
1) die personenbezogenen Daten der amtierenden Diözesanleitungen und Mitgliedern der Diözesanausschüsse 
2) die für die Mitgliedermeldung erforderlichen Mitgliedszahlen der Diözesanverbände sowie die Anzahl der 
Ortsgruppen bzw. Pfarrgemeinschaften und der Bezirke. 
Der jeweilige Beitrag für die Nutzung in vollem Umfang richtet sich nach dem Beschluss der Bundeskonferenz 
aus dem Jahr 2005 über die Anschaffung der Datenbank. Die Diözesanverbände die bereits ihren Beitrag ge-
zahlt 
haben, haben nach wie vor Zugang in vollem Umfang. 
Die Kosten für den Betrieb und die Weiterentwicklung der Datenbank trägt der Bundesverband. 
 

 
Angenommen bei 3 Enthaltungen 
 

 


